
 
 

... 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt: 
Einsatz von Bioziden zur Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners 
 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, Biozide zur Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners im 

Gemeindegebiet ausbringen zu lassen. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

ca. 6.000 – 8.000 € 

 

Klimatische Auswirkungen: 

Zunächst keine 

 

Beratungsfolge: 
  

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 13.05.2020 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

 
  
 
gez. Mahnke 
  

öffentliche 

Beschlussvorlage 

Vorlagen-Nr. 058/2020 

 

Produktbereich/Betriebszweig: 
13 Natur- und 
Landschaftspflege 
Datum: 
12.05.2020 

G e m e i n d e  N o t t u l n  
Die Bürgermeisterin 
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Vorlage Nr. 058/2020 

 

 

Sachverhalt: 
Die CDU-Fraktion hat in der Ratssitzung und mit Schreiben vom 06.05.2020 (Anlage 1) die 
Verwaltung aufgefordert zu prüfen, ob eine Ausbringung von Bioziden zur Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners noch möglich ist um dieses auch zu veranlassen. 
 
Inzwischen liegt der Gemeinde jedoch ebenfalls ein Schreiben der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vor, in dem man sich explizit dafür bedankt, dass keine Biozide ausgebracht werden. 
 
Nach Rücksprache mit der Fachfirma, könnte diese für zwei Tage zur Verfügung stehen. Die 
Kosten stehen im Zusammenhang mit der Menge der Bäume, die besprüht werden.  
 
Da es hier unterschiedliche Auffassungen gibt, bedarf es nunmehr eines konkreten 
Beschlusses der Politik, wie vor Ort verfahren werden soll. Aufgrund der zeitlichen 
Dringlichkeit, da ein Ausbringen nur noch in einem kurzen Zeitraum möglich ist, wird die 
Entscheidung dem Haupt- und Finanzausschuss vorgelegt. 

 

 
 

Anlagen: 

Mail der CDU-Fraktion vom 06.05.2020 

 

 
 
 
Verfasst:  
gez. Mahnke, Manuela  
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